Организация внеклассной работы по предмету c одаренными детьми.

Иностранные языки. Немецкий язык.
Из  опыта   работы   учителя   немецкого  языка 
Шафоростовой  Ольги  Афанасьевны
МБОУ  СОШ  №5  им.  В.И.Данильченко 
станица  Стародеревянковская,
Каневской  район,  Краснодарский  край.

   
Викторина  по   сказкам  братьев  Гримм.
Форма  работы  может  быть коллективной или групповой.
Тексты  сказок  в  форме  теста  можно  предложить  участникам  викторины,  как  для  чтения,  так  и  для  аудирования.
Ведущие  следят  за  ходом  викторины  и  подводят  итог.
Итоговый  тест  проводится  устно.  Правильность  вариантов  ответа  определяется  одним  баллом. 
Эту  викторину  можно  провести  письменно,  а тексты  сказок  прочитать  заранее  в  качестве  домашнего  задания.








                     Die  Märchen  von  den  Brüdern  Grimm.
Ведущий  1:  Lest  ihr  gern  Märchen?  Erinnert  euch  bitte an
                        die  Märchen  von  den  Brüdern  Grimm .
Ведущий  2:    Der  Name  der  Brüder  Jakob  und  Wilhelm  Grimm  ist  in  allen  Ländern  der  Erde  bekannt  durch  ihre  Sammlung  der  Kinder- und  Hausmärchen.  Seit  150  Jahren  wandern  diese  Märchen  durch  die  Welt,  von  Land  zu  Land,  von  Generation  zu  Generation.
Ведущий  1:    Die  beiden  Männer  sind  in  der  Stadt  Hanau  in  den  Jahren  1785  und  1786  geboren. Der Vater war Jurist,  Großvater  und  Urgroßvater  waren  Pfarrer  gewesen.  Nach  dem  frühen  Tode  des  Mannes  kam  die  Mutter  mit  ihren  6  Kindern  nach  Kassel  zurück.  Die  Mutter  stammte  aus  Kassel.  Hier  verbrachten  die  Brüder  von  der  Schulzeit  an  die  entscheidenden  Jahre  ihres  Lebens.
Ведущий  2:   Die  Brüder  beschäftigten  sich  mit  dem  deutschen  Altertum  und  arbeiteten  in  der  Kurfürstlichen  Bibliothek.  Später  folgte  die  Berufung  auf  Professorenlehrstühle  in   Göttingen.  Danach  waren  sie  an  der  Akademie  der  Wissenschaften  und  Universität  Berlin  tätig.  Immer  wieder  war  es  eine  neue  Anerkennung  der  persönlichen  Leistungen.
Ведущий  1:  In  Kassel  gibt  es  ein  Brüder-Grimm-Museum.  Viele  Besucher  kommen  hierher,  um  sich  mit  dem  Leben  und  Werk  der  Brüder  Grimm  bekannt  zu  machen.  In  Kassel  haben  sie  begonnen,  ihr  berühmtes  Buch  zu  schreiben  –  die  „Kinder-und Hausmärchen“.  Das  Buch  ist  in  140  Sprachen  übersetzt.
Ведущий  2:  Erinnert  euch  bitte  an  die  Märchen  von  den  Brüdern  Grimm:  „ Die  Bremer  Stadtmusikanten“,  „ Aschenputtel “,  „ Frau  Holle“, „ Schneewittchen“,  „  Der  Rattenfänger  von  Hameln“,  
„ Hansel  und  Gretel “,  „ Der  süße  Brei “,  „Brüderchen  und  Schwesterchen “,  „ Schneeweißchen  und  Rosenrot“  und  stellt  sie  euch  vor. 
                  Aus  welchen  Märchen?               
                              I.
            Es  war  einmal  eine  Königin.
   1)  Sie  wünschte  sich    ...    so  weiß    wie  Schnee.
0. ein  Hündchen  b) ein Töchterchen  c)  ein  Söhnchen  
             Aber  die  Mutter   musste  sterben. Der  König  nahm  sich  
             eine  andere  Frau.
1. Die  Königin  hatte  einen  wunderbaren  Spiegel.  
Er  konnte  ...  .
 a)  lachen   b)  weinen  c)  sprechen 
       3)   Die  Königin  sprach  mit  ihrem  Spiegel:
    „Spieglein, Spieglein  an  der  Wand! Wer ist  ...  im  ganzen  Welt?“
1. die  Klügste  b)  die  Schönste  c)  Reichste 
Schneewittchen  war  schöner  als  die  Königin. Die  Königin 
             wurde  böse  und  rief  einen  Jäger.  Der  Jäger  führte  
             Schneewittchen  tief  in  den  Wald  und  lief  weg.  Schneewittchen      
             ging  und  ging  und  kam  an  ein  Haus.
1.   Hier  wohnten  ...  Zwerge. 
0. sieben  b)  sechs  c)  zehn 
             Den  Zwergen  gefiel  das  Mädchen  und  es  blieb  bei  ihnen.
             Einmal  kam  eine  alte  Frau.  Schneewittchen  dankte  der  Frau  und 
1.   biss  ein  Stück  ...   ab. 
1. von  der  Torte  b)  vom  Brot  c)  vom  Apfel 
      6)    Einmal  kam   ...   in  den  Wald,  sah  Schneewittchen  
              und   verliebte   sich  in  sie.   
1. ein  König  b)  eine  Königin  c)  ein  Königssohn 
Er  wollte  sie  küssen.  Da rutschte  der Sarg. Und aus  Schneewittchens  Mund  fiel  das  vergiftete  Apfelstück.  Nun wurde  es  wieder  lebendig.

              Wie  heißt  dieses  Märchen?
                                           II.
            Es  war  einmal  eine   arme  Frau.  Sie  hatte  zwei  Töchter.
            Die  Mutter  nannte  ihre  Kinder  „Schneeweisschen“  und 
            „Rosenrot“.
1. Im  Sommer  gingen  die  Mädchen  oft  ...  und  sammelten
Blumen  und  Beeren.
a)  in  den  Wald  b)  an  den  Fluss    c)  auf  das  Feld
           An  einem  kalten   Winterabend   klopfte  jemand  an  die  Tür.
      2)    Das  war  …  .
            a)  der  Wolf   b)  der  Bär   c)  der  Hase
      3)     Er  wollte  sich  bei  ihnen  erwärmen.  Die  Frau  und  beide  
             Mädchen  waren  …  zu  ihm.
            a)  böse   b)  wissbegierig   c)  gut 
      4)   …  lief  der  Bär  in  den  Wald. 
            a)  Im  Herbst    b) Im  Sommer   c)  Im  Frühling
      5)   Eines  Tages  sahen  Schneeweisschen  und  Rosenrot  im  Wald  
            …   mit  einem  Sack  voll  Edelsteine.  
1. einen  tapferen  Prinz  b) einen  bösen Zwerg  c) einen  guten  König
1.  Der  Bär  schlug  ihn  tot.  Jetzt  stand  …  vor  ihnen. 
2. ein  schöner  junger  Mann  b)  ein  guter  Alter  
                     c)  eine  arme  Mutter 
           Alle  waren  glücklich.
             Wie  heißt   dieses  Märchen?
                                        III. 
1. Einmal  kam  nach  Hameln  …  .
0. eine  wunderliche  Frau  b)  wunderliche  Menschen
              c)  ein  wunderlicher  Mann 
 2)   Er  trug  …  und  nannte  sich  einen  Rattenfänger. 
         a)   einen  bunten  Rock  b)  einen  bunten  Mantel 
                     c)  einen  bunten  Anzug 
        Er  wusste,  dass  es  in  der  Stadt  viele  Mäuse  und  Ratten  gab,
        und  versprach,  für  ein  Geld  die  Stadt  von  ihnen  zu  befreien.
   3)   Die  Bürger  …  ihm  das  Geld.
            a)  versagten  b)  gaben  c)  versprachen 
         Der  Rattenfänger  zog  sein  Pfeifchen  heraus  und  pfiff.
         Er  ging  langsam    aus  der  Stadt  hinaus  und  führte  die  Tiere  
          zum  Fluss  .  
4) Er  trat  in  … , die Tiere folgten ihm  und  ertranken  im  Wasser.
     a)  in  die  Weser  b)  in  die  Donau  c)  in  den  Rhein 
     Aber  als  die  Bürger  befreit  waren,  wollten  sie ihr Wort  nicht
     halten  und  dem  Rattenfänger  kein  Geld  zahlen. 
5)  …  verließ     der  Mann  die  Stadt. 
a)  Lustig   b)  Zornig  c)  Freundlich
            Nach  einiger  Zeit  kam  er  doch  wieder,  jetzt  wie  ein  Jäger 
             gekleidet,  und  ließ  seine  Pfeife  in  der  Stadt  wieder  hören.

1. Diesmal  kamen  aus  den  Häusern  …,  um  die Musik  zu  hören.
a)  Ratten  und  Mäuse   b)  Stadtbürger   c)  Kinder
Er  verschwand  mit  ihnen  in  einer  Höhle,  und  sie  kamen  nie  
wieder  zurück.

      Wie  heißt   dieses  Märchen? 
                         IV.
Eine  Frau  hatte  zwei  Töchter.
1. a)  Beide  Töchter  waren  schön  und  fleißig.
0. Beide  Tochter  waren  nicht  schön  und  nicht  fleißig. 
0. Die  eine  Tochter  war  schön  und  fleißig,  die  zweite
Tochter  war  aber  nicht  schön  und  nicht  fleißig.
            Eines  Tages  wurde  das  fleißige  Mädchen  traurig. 
      2)         a)  Ihre  Spule  fiel  in  den  Brunnen. 
2. Die  Frau  war  mit  ihr  unzufrieden.
2. Die  andere  Tochter  war  mit  ihr  unzufrieden.
            Da  sprang  das  Mädchen  in  den  Brunnen.  Dort  sah  es  ein  
             kleines  Haus.  Das  Mädchen   bekam  Angst.
            Das  Mädchen  sah  im  Fenster  eine  alte  Frau  ... 
       3)       a)   mit  sehr  großen  Augen. 
              b)   mit  sehr  großen  Zähnen.
              c)   mit  sehr  großen  Ohren. 
          Bei  dieser  Frau  musste  das  Mädchen  nicht  sehr viel arbeiten. 
          Aber  nach einiger Zeit wollte das Mädchen nach Hause  gehen.
          Die  alte  Frau  nahm  das  Mädchen  an  der  Hand  und  brachte  
       es  vor  eine  große  Tür.  Da  regnete  auf  das  Mädchen  ... .  
         4)       a)  Bronze     b)  Silber   c)  Gold.      
       Dann  ging  die  Tür  zu.  Das  Mädchen  sah,  dass  es  sich  nicht     
        weit  von  dem  Haus  der  Mutter  befand.
0. a)  Frau  Holle  freute  sich  sehr  über  die  Bronze. 
1. Das  Mädchen  freute  sich  sehr  über  das  Silber.
1. Die  Mutter  und  die  Schwester  freuten  sich  sehr  über  
das  Gold.          
        Am  anderen  Tag    setzte  sich  die  zweite  Tochter  an  den  
         Brunnen  und  begann  mit  der  Spule  zu  arbeiten.  Bald 
         flog  die  Spule  in  den  Brunnen  und  die  Tochter  sprang  
         nach  ihr  hinein.  Sie  arbeitete  nicht  lang  bei  der  alte  Frau.
         Das  Mädchen  war  nicht  fleißig.  Bald  wollte  Frau  Holle  
         sie  nicht  mehr  haben.  Sie  brachte  das  Mädchen  zur  Tür.
         Jetzt  regnete  auf  das  Mädchen  ... . 
          6)        a)  Gold   b) Silber  c)  Pech    
        So   blieb  es    an  ihr    das  ganze  Leben  hängen.

             Wie  heißt  dieses  Märchen? 
                                 V.
   Ein  Mann  hatte  einen  Esel.  Der  Esel  wurde  ...  und  konnte  nicht mehr  arbeiten.
0. a)  krank  b)  alt  c)  traurig 
Da  wollte  der  Mann  den  Esel  nicht  mehr  füttern.  Der  Esel  lief  aus  dem  Hause  fort.  Er  wollte  nach  ...  gehen   und  dort  Stadtmusikant   werden.
0. a)  Hamburg  b)  Berlin  c)  Bremen 
Unterwegs  traf  der  Esel  den  Hund,  die  Katze  und  ... .
0. a) den  Hahn  b)  das  Huhn  c)  die  Gans 
Sie  kamen  in  einen  dunklen  Wald.  Es  war  schon  spät,  sie  wollten  essen  und  schlafen.  Bald  sahen   sie  das  Licht  und  gingen  auf  das  Licht  zu.  So  kamen  sie  an  ein  Haus.  Im  Haus  waren  ...  und aßen.
0. a)  Jäger  b)  Räuber  c)  Gespenster
Alle  vier  sprangen  ...  ins  Zimmer.
                           5.   a)  mit  großer  Freude    b)  mit  großem  Glück  
                                 c)  mit  großem  Krach 
Die  Räuber  ... . 6.   a)  liefen  fort  b)  blieben  dort  c)  freuten  sich 
Die  vier  Freunde  setzten  sich  an  den  Tisch  und  aßen  und  tranken  so  viel  wie  sie  wollten.  
Man  sagt,  sie  wohnen  noch  heute  dort.

                   Wie  heißt  dieses  Märchen?
Ответы: I.  Schneewittchen  1)b  2)c  3)b  4)a  5)c  6)c 
          II.   Schneeweisschen  und  Rosenrot  1)a  2)b  3)c  4)c  5)b  6)a
              III.  Der  Rattenfänger  von  Hameln   1)с  2)a  3)c  4)a  5)b  6)c 
1. Frau  Holle  1)c  2)a  3)b  4)c  5)c  6)c 
1. Die  Bremer  Stadtmusikanten  1)b  2)c  3)a  4)b  5)c  6)a
 
                        Der  Abschlussteil.
1. Wie  heißen  Brüder  Grimm?
   a) Johann  und  Jakob
   b) Friedrich  und  Wilhelm
   c)  Jakob  und  Wilhelm 
2.  Wo  sind  sie  geboren? 
   a)  Hanau  b)  Hameln  c)  Hamburg 
3.  Wo  ist  ihre  Heimat? 
   a)  Russland  b)  Deutschland  c)  die  Schweiz 
4.  Was  waren  die  Brüder  Grimm  von  Beruf? 
    a)  Wissenschaftler  b)  Lehrer  c)  Ingenieure 
5.  Wie viel  Jahre  wandern  die  Märchen  von  den  Brüdern  Grimm    schon  durch  die  Welt? 
    a)  250  b)  150  c)  50
                    Märchen  von  den  Brüdern  Grimm :
                6.Wohin  gingen  die  Stadtmusikanten? 
                   a)  nach  Hameln  b)  nach  Hamburg  c)  nach  Bremen
                 7.  Was  hatte  Frau  Holle? 
                    a)  große  Augen  b)  große  Zähne  c)  große  Ohren  
                8. Wen  sahen  Schneeweisschen  und  Rosenrot  eines  Tages  im  Wald?  
                   a)einen  guten  König  b)  einen  bösen  Zwerg  c) einen  tapferen Prinz  
                 9.  Was  konnte  der  wunderbare  Spiegel  machen? 
                      a)  lachen  b)  weinen  c)  sprechen  
                 10.  Was  trug    der  Rattenfänger?  
                      a)  einen  bunten  Rock  b)  einen  bunten Mantel 
                                   c)  einen  bunten  Anzug  
                 11. Wie  war  Schneewittchen?  
                      a)  die  Klügste  b)  die  Reichste   c)  die  Schönste  
                 12.  Wie viel  Zwerge  wohnten  im  Waldhäuschen?  
                       a)  zehn  b)  sieben  c)  sechs  
                  13.  Wer  ging  noch  mit  dem  Esel, dem  Hund  und der  Katze  nach
                          Bremen? 
                        a)  das  Huhn   b)  der  Hahn  c)  die  Ente  
                  14.  Wen  sahen  die  Stadtmusikanten  im  Waldhaus?  
                         a)  Jäger  b)  Gespenster  c)  Räuber 
                  15. Was  bekam  das  fleißige  Mädchen  von  Frau Holle? 
                        a)  Gold  b)  Silber  c)  Pech  
                  16.  Wen  musste  der  Rattenfänger  aus  der  Stadt  in  den
                        Fluss   führen?  
                        a)Ratten  und  Mäuse  b)  Stadtbürger  c)  Kinder 
                  17.Wie  heißt  dieser  Fluss   ?  
                        a)Rhein  b)  Donau  c)  Weser  
                   18.Wer  kam  an einem  kalten Winterabend  und  klopfte  
an  die  Tür  der  Schneeweisschen  und  Rosenrot?  
                             a)der  Wolf  b)  der  Bär  c)  der  Hase  
                    19.Wie  waren  die  Mutter,  Schneeweisschen  und  Rosenrot  
                           zum  Tier?  
                             a) böse  b)  tapfer  c)  gut  
                    20.Wie  musste  das  Mädchen  bei  Frau  Holle  arbeiten?  
                            a)  viel  b)  nicht  viel  c)  nicht   arbeiten  
                        
        Ответы:    1с  2a  3b  4a  5b  6c  7b  8b  9c  10a  
                        11c  12b  13b  14c  15a  16a  17c  18b  19c  20b    




Викторина  по  рассказам  Г. А. Бюргера
«Удивительные  приключения  барона  Мюнхгаузена»

В учебнике  « Шаги 4 » И.Л. Бим  и  др.  8  класса  предлагают  тексты
по  рассказам  Г.А.Бюргера.  Понимание  прочитанного  можно  проверить  также  и  в  форме  тестирования  или  в  игровой  форме  (викториной). 
Эту  работу  можно  провести  не  только  на  уроке,  а  также  во  внеклассной  работе,  в  рамках  недели  иностранного   языка.  
   Форма  работы  может  быть  коллективной  или  групповой.  Тексты  рассказов  предлагаются  в  форме  теста.  Участники  викторины  их  могут  читать  или  слушать  и  определять  правильный  вариант  ответа.  Ведущие  следят  за  ходом  викторины  и  подводят  итог.

      
«Die  Abenteuer  des  Barons  von  Münchhausen»
Ведущий  1:  Der  Baron  von  Münchhausen  lebte  wirklich  vor  etwa  285  Jahren.  Er  wurde  1720  in  der  Nähe  von  Braunschweig  geboren.  Nach  der  Schule  wurde  er  Offizier.  Als  Offizier  kam  Münchhausen  in  viele  Länder.  Er  kämpfte  in  Russland  und   auch  in  der  Türkei. 
Ведущий  2:   Als  sein  Vater  alt  wurde,  rief  er  Münchhausen  auf  das  Schloss  zurück.  Er  lebte  auf  seinem  Schloss,  jagte  und  ritt  lieber  die  Felder.
Ведущий  1:  Am  Abend  erzählte  Baron  von  Münchhausen  seinen  Gästen  verrückte,  phantastische  Geschichten  voller  Lügen.  Und  weil  Münchhausen  seine  Lügengeschichten  so  gut  erzählen  konnte,  wurde  er  sehr  berühmt.  Man  schrieb  seine  Lügengeschichten  auf  und  drückte  sie  als  Buch.  Noch  heute  lesen  viele  Leute  gern  die  Geschichten  von  Münchhausen. 
Ведущий  2:    Restaurieren  Sie  die  Lügengeschichten  nach  Texten  von  G. A. Bürger. 

                            Text  I.
Baron  von  Münchhausen   reiste  gern.
1.   Er  erzählte  über  seine  Reise  nach  ... .
a) Deutschland  b)  Frankreich  c)  Russland
2.   Münchhausen  reiste  nach  Russland  im  … .
a) Sommer  b)  Winter  c)  Herbst
3.   Das  ist  die  beste  Zeit  zum  Reisen,  denn  da  sind  ... .
a) die  Wälder  grün  b)  die  Wege  gut  c)  die  Städte  schön 
4.   Münchhausen  reiste  gern  ... .
a) zu  Fuß  b)  mit  dem  Zug  c)  zu  Pferde 
5.   Der  Weg  war  ... .
a) weit  b)  kurz  c)  breit   
6.  Es  wurde  dunkel  und   Münchhausen  beschloss  im  ... 
      zu  übernachten.
a) Hotel  b)  Bauernhaus  c)  Schnee 
7.   Am  nächsten  Morgen  lag  Münchhausen  ... 
a) auf  einem  Feld  unter  dem  Schnee. 
b) auf  einem  Hof  in  der  Mitte  eines  Dorfes.
c) auf  einem  Platz  in  der  Mitte  einer  Stadt.                             
Und  wo  war  sein  Pferd ?  Es  war  nicht  da.  Münchhausen   sah          nach  links  und  nach  rechts,  konnte  es  aber  nicht  finden. 
8.  Doch  bemerkte  er  es.
a) Es  hing  sehr  hoch  oben  am  Kirchturm
b) Es  lag  im  Schnee. 
c) Es  lag  nicht  weit  von  einer  Kirche.
9.  In  der  Nacht  wurde  das  Wetter  ... .
    a)  kalt  b)  heiß  c)  warm 
Und  am  Morgen  gab  es  praktisch  keinen  Schnee  mehr.
Münchhausen  musste  seinem  Pferd  helfen.  Aber  wie ?
10. a)  Er  stieg  auf  die  Kirche  und  kam  mit  dem  Pferd  wieder  auf 
           die  Erde.          
b) Er  wartete,  bis  es  wieder  stark  schneite  und  der  Kirchturm  mit  dem  Pferd  wieder  neben  ihm  war. 
c) Er  nahm  eine  von  seinen  Pistolen  und  schoss  auf  den  Riemen,  an  dem  sein  Pferd  hing.
Das  Pferd  fiel  glücklich  auf  die  Erde  und  Münchhausen  reiste  weiter. 
                            Text  II. 
Baron  von  Münchhausen  reiste  auch  gern  auf  einem  Schiff. 
Einmal  sahen  sie  eine  Insel  und  gingen  an  Land. 
1. Die  Insel  war  ganz  aus  ... . 
a) Brot  b)  Milch  c)  Käse 
2. Wie  haben  sie  das  erfahren ? 
a) Baron  von  Münchhausen  konnte  kein  Brot  essen.
b) Ein  Matrose  konnte  keinen  Käse  essen. 
c) Niemand   konnte  Milch   trinken.
3. Auf  der  Insel  wurde  er  sofort  ... . 
a) krank  b)  stark  c)  gesund 
4. Dort  lebten  Einwohner,  die  nur  ...  aßen.
a) Brot  b)  Obst  c)  Käse 
5. Die  Einwohner  gefielen  Baron  von  Münchhausen  sehr.  
Sie  hatten   ... .
a) einen  Arm  und  drei  Beine 
b) zwei  Arme  und  zwei  Beine 
c) drei   Arme  und  ein  Bein 
6. So  konnten  sie  sogar  über  Milch  ... . 
a) fliegen  b)  gehen  c)  schwimmen 
7. Und  das  war  wichtig,  denn  auf  der  Insel  gab  es  ...  Flüsse  aus  Milch.
a) sechs  b)  sieben  c)  zehn 
8. Auf  der  Insel  war  es  viele  Obstbäume.  Man  buk  hier  ...  Brot,  
 denn  auf  der  Insel  gab  es  Brotbäume. 
a)  kein  b)  nicht  c)  --- 

         9.   In  den  Bäumen  saßen  sehr  viele  Vögel.  Ein  besonders    großer 
                  Vogel  flog  hinunter  und  trug  ...  weit  ins  Meer.
      a)  den  Kapitän  b)  Baron  von  Münchhausen  c) einen  Matrosen 
           10.  Bald  war  er  wieder  da,  weil  er  ...  war.
     a)  Russe  b)  Deutsche  c)  Holländer
Und  es  ist  bekannt,  dass  sie  sehr  gut  schwimmen.
Baron  von  Münchhausen  und  alle   Matrosen  gingen  zum  Schiff  zurück,  um  schnell  weiter  zu  fahren.  
Ведущий  1:    Wer war sehr aufmerksam?  
Ведущий  2:   Wer hat diese Aufgabe richtig  gemacht? 
                         Jetzt kontrollieren wir diese Aufgabe und bestimmen, wer am
                         aufmerksamsten war.


Ответы:  Текст I:    1с  2в  3в  4с  5а  6с  7в  8а  9с  10с
                 Текст II:    1с  2в  3а  4с  5а  6в  7в  8а  9а  10с   









Викторина  по   рассказам  Р. Э. Распе
« Приключение  барона  Мюнхгаузена »
На  раннем  этапе  обучения немецкому  языку  (в начальной школе) можно  заинтересовать  учащихся  к  данному   предмету  через  внеклассное   чтение  немецких  авторов  сказок  и  рассказов,  а  также  через  проведение  литературных  викторин.  
Даже  если  чтение  этих  произведений  будет  на  родном  языке,  оно  позволит  ребятам  лучше  узнать  страну  и  традиции  изучаемого   языка. 
Эту  работу  можно  провести  в  рамках  «Недели  иностранного  языка»  и  в  конце  четверти,  на  факультативных  занятиях  и  кружках. 
Какой смысл  такой  работы?  Это  позволит  учащимся  больше  читать  художественную  литературу, что  на  сегодняшний  день   становится   проблемой,  лучше  знать  произведения  немецких  сказочников,  писателей,  поэтов. 
Предварительно  перед  викториной  учащимся  дается  задание  прочитать  данное  произведение.  Внимательному  читателю  по  окончании  викторины  будет  вручен  «символический  приз»  или  хорошая  оценка. За  каждый  правильный  ответ  участник  викторины  получает  «звёздочку».

 « Приключение  барона  Мюнхгаузена »
Ведущий:  «Не  любо  –   не  слушай,  а  лгать  не  мешай »   –   так  был  озаглавлен  первый  русский  перевод  книги  о  бароне  Мюнхгаузене, сделанный  в  1791  году. 
Интересна  история  появления  этой  книги. 
 В немецком городе  Кассель  жил  знаток  древностей  и  хранитель  монет  Рудольф  Эрих  Распе . 
В  1785  году  Распе  опубликовал  сборник  «Спутник  весёлых  людей».  Героем  публикации  был  барон  Мюнхгаузен  –   невозможный  враль. 
Кстати,  барон  Карл  Фридрих  Мюнхгаузен  жил  на  самом  деле.  
Он  служил  в  русской  армии, участвовал  в  двух  турецких  походах  и,  вероятно, очень  любил  приврать ….  Вернувшись  в  своё  поместье  в  Германии,  Мюнхгаузен  вскоре  стал  известен  как  остроумный  рассказчик,  выдумывавший  самые  невероятные  приключения.  Неизвестно,  сам  ли  он  записал  свои  рассказы  или  это  сделал  кто  другой,  но  в  1781  году  некоторые  из  них  были  напечатаны. 
В  1785 году  немецкий  писатель  Эрих  Распе  обработал  эти  рассказы  и  издал  их. 
Книга  о  Мюнхгаузене  уже  более  двухсот  лет  популярна  и  любима  читателями – как  юными,  так  и  взрослыми. 
« Маленький  старичок  с  большим  носом  сидит  у  камина  и  рассказывает  о  своих  приключениях.    Его  слушатели  смеются  ему  прямо  в  лицо: 
    - Ай  да  Мюнхгаузен!  Вот  так  барон! 
Но  он  даже  не  смотрит  на  них.  Он  спокойно  продолжает  рассказывать,  как  он  летал  на  луну,  как  он  жил  среди  трёхногих  людей,  как  его  проглотила  огромная  рыба,  как  у него  оторвалась  голова …  ». 
Сегодня,  ребята,  мы  проведём  викторину  по  рассказам  барона  Мюнхгаузена  и  узнаем  кто  из  вас  самый  наблюдательный  и  внимательный  читатель. 
А  вы  решите  сами,  был  ли  на  свете  человек,  правдивее  барона   Мюнхгаузена …. 


                      Вопросы:                                            Ответы: 
1. Куда  скакал  барон  Мюнхгаузен             1.  В  Россию. 
верхом  на  коне  с  письмом  
прусского  короля?  

2. Где  пришлось  ночевать                           2.  В открытом  поле,   
барону  Мюнхгаузену?                                              на  снегу. 

3. Куда  подевался  конь                                3. Конь  привязан за уздечку  
барона  Мюнхгаузена?                                         к кресту колокольни.  

4. Как  оказался  волк                                     4. Он  съел  на  бегу   
запряженным  в  сани?                                         коня  и  оказался  в            
                                                                                уздечке. 
5. Барон  Мюнхгаузен  забыл  дома             5.  Он  ударил  себя  
кремень.  Как  он  поджёг  порох                        кулаком  по  правому
и  ружьё  выстрелило?                                          глазу – искры  из  глаз. 

6.  Как  нанизал  барон  Мюнхгаузен            6.  Сало  привязал  на   
уток  на  бечёвку?                                                 бечёвку …  

7.  Сколько  уток  подстрелил                      7.   Семь 
барон  Мюнхгаузен  шомполом? 

8. Чем  зарядил  барон  Мюнхгаузен            8.  Сапожной  иглой 
ружьё,  чтобы  подстрелить  лисицу? 

9. Как  барон  Мюнхгаузен  поймал              9. Кабан  налетел  на  
кабана?                                                                   дуб  и  его  клыки  
                                                                                глубоко  вонзились  в 
                                                                                ствол  дерева. 
10. Чем  зарядил  ружьё  барон                     10. Вишнёвой  косточкой  
Мюнхгаузен,  когда  встретил  в  
лесу  оленя?

11.Почему  взбесилась  шуба  барона           11. Её покусала бешеная 
Мюнхгаузена?                                                      собака. 


12. Как  усмирил  барон  Мюнхгаузен         12. Он  выстрелил  
свою  взбесившуюся  шубу?                                пистолетом. 

13. Почему  на  куртке  барона                     13. Пуговицы                                                  
Мюнхгаузена  осталось  всего  две                    отрывались  и  летели 
пуговицы?  Где  были  остальные?                    прямо  в  зверя  как 
                                                                               пули. 

14. Сколько  дней  гонялся  барон                14.  Трое  суток.
Мюнхгаузен  за  восьмилапым  зайцем? 

15. На  чём  летал  барон  Мюнхгаузен        15.  На  ядре. 
осматривать  лагерь  неприятеля? 

16. Где  была  вторая, задняя  половина       16.  Паслась  на  лугу. 
коня  в  то  время,  как  передняя 
половина  пила  воду  из  колодца? 

17. Почему  барон  Мюнхгаузен  пас           17.  Он  попал  в  плен 
пчел  у  султана? Что с ним  случилось?               и  его  продали  в  
                                                                                   рабство. 

18. Как  вытащил  барон  Мюнхгаузен        18. За косичку  парика 
себя  и  своего  коня  из  болота? 

19. Почему  барон  Мюнхгаузен                   19. Он  искал  свой 
оказался  на  Луне?                                                серебряный  топорик. 

20. Как  попал  барон  Мюнхгаузен              20. Он посадил 
на  Луну?                                                             турецкие  бобы, которые  
                                                                              быстро  росли  и  
                                                                              дотянулись  до  Луны. 

21. Что  намазал  барон  Мюнхгаузен          21. Оглоблю  телеги.
мёдом,  чтобы  наказать  жадного 
медведя?  
             
22.  Как  спустился  барон  Мюнхгаузен      22. Он  сплёл  из   
с  Луны  на  Землю?                                              соломы  верёвку  и 
                                                                                спустился  по  ней. 

23. Какой  музыкальный  инструмент          23.  Рожок. 
оттаял  в  комнате  и  начал  играть? 

24. Как  барон  Мюнхгаузен  вывернул       24. Он  засунул  руку 
волка  наизнанку?                                                 в  пасть  волка  и  
                                                                                вывернул  наизнанку. 

25. Кто  написал  книгу «Приключения      25.  Эрих  Распе. 
Барона  Мюнхгаузена»? 

Ведущий:  А теперь подведем итоги.  Кто из вас самый внимательный читатель?

Литература:  Эрих  Распе  «Приключения  барона  Мюнхгаузена» 
                        Издательство «Омега»  1997 г. 
                       Детская  энциклопедия  «Я  познаю  мир»     
                         Литература. 
                        Издательство  « АСТ-ЛТД »  Москва  1997 г.    

